
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Bau-, Planungs-, Umwelt- und Agrarausschusses der 
Ortsgemeinde Hillesheim 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 18.11.2024 
 
in Hillesheim, Bürgerhaus Hillesheim, Gau-Odernheimer Weg 1 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Melanie Schindel Ortsbürgermeisterin   
Oliver Peter Strub 1. Beigeordneter und Ausschussmitglied   
Julia Darlington Ausschussmitglied   
Helmut Schmitt Ausschussmitglied   
Werner Kemmer Ausschussmitglied   
Achim Wahl Ausschussmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Lukas Korb 2. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Marco Blatzheim Schriftführung   

 
 
Die Mitglieder des Bau-, Planungs-, Umwelt- und Agrarausschusses der Ortsgemeinde 
Hillesheim sind mit der Einladung vom 08.11.2024 auf Montag, 18.11.2024, 19:30 Uhr, unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren 
öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Die Vorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder, anwesende Bürger, sowie Frau Bucher von 
der VG Rhein-Selz. Es werden keine Änderungen der Tagesordnung beantragt.  
 
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung verpflichtet die Vorsitzende das Ausschussmitglied 
Herrn Helmut Schmitt zur Verschwiegenheit per Handschlag. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Stadt Nierstein - Bebauungsplan "Rhein-Selz-Park, II - Rechenzentrum" - frühzeitige 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
 

2. Dacharbeiten Weinberghäuschen 
(Vorlagen-Nummer: 028/2024/0035) 
 

3. Bauanträge/Bauvoranfragen; Erteilung des Einvernehmens nach §§ 14 Abs. 2, 31 Abs. 2 
und 36 Baugesetzbuch 
 

3.1 Hillesheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Bahnhofstraße; Flur 1, Flurstück 215  
Fristende: 24.12.2024 
Errichtung Terrassenüberdachung aus Holz mit Punktfundamenten als 
Gebäudebestandteil in Grenzbebauung 
(Vorlagen-Nummer: 028/2024/0036) 
 

4. Mitteilungen 
 

5. Anfragen 
 

. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
1. Stadt Nierstein - Bebauungsplan "Rhein-Selz-Park, II - Rechenzentrum" - 

frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
und der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
 

 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende informiert über den vorliegenden Änderungsantrag der Stadt Nierstein. 
 
Beschluss: 
 
Es kommt zu folgender Abstimmung: 
Der Bauausschuss empfiehlt, keine Stellungnahme im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 
abzugeben, weil die Ortsgemeinde Hillesheim keine Einwände gegen den Änderungsantrag 
hat. 
 
Ergebnis: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
2. Dacharbeiten Weinberghäuschen 

(Vorlagen-Nummer: 028/2024/0035) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Durch einen Sturmschaden wurde die Dacheindeckung am Weinberghäuschen stark 
beschädigt. 
Durch die Ortsgemeinde wurden in Zusammenarbeit mit der Verwaltung mehrere Fachfirmen 
zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. 
 
Aufgrund einer starken Auftragsauslastung der einzelnen Firmen liegt der Verwaltung ein 
prüffähiges Angebot vor. 
 
Die Fa. Deimel-Dach GmbH aus Guntersblum unterbreitet der Ortsgemeinde ein Angebot für 
die betreffenden Dachdeckerarbeiten in Höhe von 4.097,77€ inkl. MwSt. 
 
Die Ortsgemeinde hat zwischenzeitlich eine Spende in Höhe von 2.000,-€ bekommen und 
auch angenommen, zweckgebunden für diese Dachreparatur.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Planungsausschuss Hillesheim beauftragt die Fa. Deimel-Dach GmbH aus  
Guntersblum mit der Dachreparatur am Weinberghäuschen. 
Die Auftragssumme beträgt 4.097,77€ inkl. MwSt. 
 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 028/11420-523120 
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 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 3.700,- € zur Verfügung. 
 
Beschluss: 
 
Es kommt zu folgender Abstimmung: 
Ergebnis: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
3. Bauanträge/Bauvoranfragen; Erteilung des Einvernehmens nach §§ 14 Abs. 2, 31 

Abs. 2 und 36 Baugesetzbuch 
 

 
3.1 Hillesheim; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  

Hier: Bahnhofstraße; Flur 1, Flurstück 215  
Fristende: 24.12.2024 
Errichtung Terrassenüberdachung aus Holz mit Punktfundamenten als 
Gebäudebestandteil in Grenzbebauung 
(Vorlagen-Nummer: 028/2024/0036) 
 

 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
• Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 
35 im bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen im Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da 
Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht identisch sind, die Entscheidung jedoch die 
Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der Gesetzgeber zu deren Sicherung 
die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, 
wenn sie nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn 
das zuständige Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. 
Beschlussfassungen, verbunden mit Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht 
zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des 
§ 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 24.12.2024.  
 
• Bauantrag  
 
Gegenstand des Bauantrages ist eine Terrassenüberdachung aus Holz in traditioneller 
Bauweise mit Punktfundamenten als Gebäudebestandteil in Grenzbebauung. 
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils und 
zugleich im unbeplanten Innenbereich der Gemeinde. Demnach müssen sich Bauvorhaben 
gemäß § 34 BauGB in die Eigenart hinsichtlich der Art (Nutzung) und Maß (Höhe, Kubatur, 
Grundstücksausnutzung) der baulichen Nutzung der näheren Umgebungsbebauung einfügen. 
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein, die Terrassenüberdachung 
befindet sich im rückwertigen Bereich des Grundstücks. 
 
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine bauplanungsrechtlichen Bedenken.  
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Die verkehrstechnische Erschließung ist gesichert. 
 
Das Bauvorhaben löst keinen Mehrbedarf an Stellplätzen aus. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum vorliegenden Bauantrag. 
 
Beschluss: 
 
Es kommt zu folgender Abstimmung: 
Der Bauausschuss erteilt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum vorliegenden 
Bauantrag. 
 
Ergebnis: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
4. Mitteilungen 

 

 
- Die Spülmaschine der Kita war erneut defekt. Es wurde per Eilentscheidung eine 

Ersatzbeschaffung durchgeführt. 

 

- Das Mauerstück im Eingangsbereich der Kita bröckelt immer weiter und ist zudem so 

niedrig, dass Kinder immer wieder auf die Mauer klettern. Es ist angedacht, das 

Mauerstück zu entfernen und den bereits vorhandenen Zaun zu erweitern. Die 

Aufwände belaufen sich auf ca. 3.000 Euro. 

 

- Die VG Rhein-Selz hat darum gebeten, aus formalen Gründen vorsorglich alle Straßen 

in den jeweiligen Gemeinden noch in diesem Jahr erneut zu widmen.  

 

- Als Maßnahme zur Geschwindigkeitsreduzierung in der Straße In den Burggärten 

wurden sogenannte Streetbuddys beschafft und aufgestellt.  

 
 
 
 
5. Anfragen 

 

 
keine 
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Nach dem nichtöffentlichen Teil 
 
 
. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

 

 
Die Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und informiert, dass im nichtöffentlichen Teil 
Beschlüsse über eine Honorarangelegenheit und den Antrag über ein Wegerecht gefasst 
wurden. Anträge für die Absperrung eines Wirtschaftswegs und den Bau eines Zauns wurden 
abgelehnt.  

 
 
 
 
Die Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Melanie Schindel Marco Blatzheim 
Ortsbürgermeisterin  

 
 
 


